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Deutsche Meisterschaft 2010 in München 

Aus dem Kreisverband III des Bezirksschützenverbandes Grafschaft Diepholz hatten sich zwei 
Schützinnen bei der Landesverbandsmeisterschaft im 60 Schuss Liegendprogramm für die 
deutsche Meisterschaft qualifiziert. 
Es waren die Schützinnen Karin Husmann  vom SV von 1848 Sulingen, in der Damenaltersklasse 
und Susanne Heidorn vom SV Siedenburg, schiessend für den SV Etzhorn in der Damenklasse. 
Karin Husmann und Susanne Heidorn hatten ihre Starts  am Montag, den 30. August in München 
auf der Olympiaschießanlage Garching - Hochbrück. 577 Ring  standen am Ende für Karin auf der 
Ergebnisliste, sie kam mit diesem guten Ergebnis auf den hervorragenden 8. Rang von 48 
Starterinnen. Ihr Wunsch war es ja gewesen, mindestens unter die ersten 10 zugelangen, welches 
ist ihr auch gelang. Erika Söhnchen von den Hub. Schützen Schiefbahn 1955, erhielt für 582 Ring 
die Goldmedaille.  
Susanne wurde mit 572 Ringen 67. von 90 Teilnehmerinnen. In ihrer Klasse schossen auch einige 
DSB-Kaderschützinnen, wie Barbara Lechner, sie kam mit 582 Ringen auf den 26. Rang, Sonja 
Pfeilschifter war mit 581 Ringen mit dem 29. Platz sicher auch nicht glücklich. Die Goldmedaille 
ging mit 591 Ringen an Eva Friedel, SV 1924 Schlossau. 
Die Bedingungen waren in diesem Jahr denkbar schlecht, viele Schüsse wurden vom "Winde 
verweht". Sonne, Wolken, starker  Wind u. Regen im Wechsel, brachten die Schützen/innen 
schier zur Verzweiflung, nur wenige Schützen/innen konnten hier ihre guten Leistungen von der 
Landesverbandsmeisterschaft bestätigen. Die Temperatur war für einen Tag im August viel zu 
niedrig, es war nur 9° „warm“. Eine Wolldecke hatten nur wenige dabei. Karins und Susannes 
Serien waren ein Spiegelbild der jeweiligen Wetterbedingung: Karin = 99, 93, 99, 93,94, 99 und  
Susannes Serien = 95, 97, 95, 97, 95 u. 93 Ring.  Die unberechenbaren Windböen waren sicher mit 
ein Grund.  
  
  Erst zur Waffenkontrolle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dann werden Waffen u. Zubehör zur Waffenaufbewahrung gebracht (pro Tag nur  2,00 €) 
 



Dann sah man sich die neu umgestaltete Trapp u. Skeetanlage an, dort fand gerade ein 
Finalschiessen statt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im NWDSB-Zelt meldete man sich, 
                                                                                                  „wir sind da“.... 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dort traf man bekannte Schützen/innen, auch Ingrid Sommer u. Horst Senkler 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dann war es so weit, Montag um 11:30 Uhr war „Start“........und so kalt, das sich Zuschauer, wenn 

sie denn eine Decke hatten, sich mit ihr einwickelten ! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die erste Serie war zu Beginn schon Super, die Wetterbedingungen wechselten, wie an den Serien 
von Karin zu sehen ist. In der Endabrechnung hatte sie aber einen 8. Platz „ergattert“.... 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Susanne Heidorn hatte ihren Start um 15:00 Uhr, Karin zog ihre Ärmel lang um keine kalten 
Finger zubekommen, so „verpackt“ drückten wir natürlich auch Susanne die Daumen... 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
              Sie hatte den Stand 66 
Die Fahnen begrüssten auch sie, mal von  
rechts, aber meistens böig von links.... 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zwischendurch lag Susanne auf dem 33. Platz, zum Schluss sackte sie aber ab auf Platz 67... 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                    Tschüss München- Hochbrück,  
                                                                             nächstes Jahr greifen wir wieder an... 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                       Zu “Haus“ angekommen, wurden wir von den “Ützen”  
                                                                                     mit Blumen, Fähnchen, Sekt u.  
Marianne Vallan                                                              einem kleinen Imbiss empfangen. 
KV III-Pressewartin 
(Bericht u. Fotos) 

 

Eine Decke 
müsste man 
haben... 


